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Eine solide Leistung der Altdorfer Judoka beim Toni Kraus 

Gedächtnisturnier  

 
Zum Andenken an Toni Kraus, der die Judoabteilung in Altenfurt 1972 ins Leben gerufen 

hat und letztendlich den Grundstein für eine überaus erfolgreiche Abteilung gelegt hat, 

wurde zum ersten Mal dieses Turnier für die U11 und U14 ausgetragen. 

 

Für die Altdorfer war es natürlich eine Selbstverständlichkeit, an diesem Turnier 

teilzunehmen. Eine lange Freundschaft verbindet beide Abteilungen, die auch bei 

Mannschaftsmeisterschaften als Kampfgemeinschaft antreten und schon viele gute 

Ergebnisse erreicht haben.  

 

Toni Kraus hatte die Stärken der Altdorfer schon früh erkannt und holte für seine 

Landesligamannschaft in den 80ziger Jahren Klaus Pfaffl,  Armin Ritter und Herbert 

Eberlein als Gastkämpfer zu sich in seine Mannschaft, die dann letztendlich 1992 in die 

erste Bundesliga aufstieg.  

Am kommenden Wochenende werden die beiden Abteilungen wieder in einer 

Kampfgemeinschaft um den Bayerischen Jugendpokal U14 Männlich und Weiblich in 

Moosburg antreten und von daher war dieses Turnier ein guter Test um abzustimmen, 

wie der momentane Leistungsstand der Athleten ist. Das Turnier wurde Bayernweit 

ausgeschrieben und es meldeten sich fast 200 Teilnehmer.  

 

Der TV Altdorf ging mit 13 Kämpfer*innen an den Start und holte durchaus beachtliche 

Erfolge. 

1. Plätze erzielten: Felix Schmerer, Leonard Hofmann.  

2. Platz für Helena Donner.  

3. Plätze erreichten Ruben Zimmerhackel, Noah Schmerer, Maximilian Auer, Laurin 

Behr, Dominic Neumann.  

5. Plätze für Theo Werner und Annika Kühner sowie einen  

7. Platz für Jannina Schöne. 
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Laurin Behr hat im Techniktraining gut aufgepasst: 

Hier zeigt er, wie man sich den Arm des Gegners im Boden erarbeitet, um einen Hebel ansetzen 

zu können – und letztendlich zu gewinnen. 


